
Pressemitteilung zur Weihnachtsaktion 
 
 
Mit Geschenkgutscheinen Flüchtlingen helfen 
Rotes Kreuz und Pro Arbeit kooperieren bei Weihnach tsaktion 
 
Rheda-Wiedenbrück. Kinderbetreuung, Kleiderspenden-Ausgabe und Unterstützung bei der 
Integration: Das Deutsche Rote Kreuz (DRK) in Rheda-Wiedenbrück organisiert 
Hilfsangebote für die Flüchtlinge, die in Rheda-Wiedenbrück Schutz suchen. Diese 
Unterstützung kostet viel Geld. Deshalb bittet Pro Arbeit e.V. mit seiner Weihnachtsaktion 
um Spenden für das DRK vor Ort: „An unseren Standorten sammeln wir Spenden für die 
lokale Flüchtlingshilfe. Und in unserer EssBar im Haus der Ausbildung verkaufen wir 
Weihnachtsgutscheine. Von dem Gutscheinwert spenden wir zehn Prozent an die DRK-
Flüchtlingsarbeit“, erklärt Brigitte Kaese, Geschäftsführerin von Pro Arbeit. 
Hunderte Menschen und zahlreiche Familien finden derzeit in Rheda-Wiedenbrück Schutz. 
Viele kommen aus dem syrischen Bürgerkrieg, sind gezeichnet vom Schreckensregime der 
Taliban in Afghanistan oder litten unter der Militärdiktatur in Eritrea. Andrea Jochim, 
Geschäftsführerin des DRK Rheda-Wiedenbrück, kennt viele ihrer Geschichten: „Ein 
afghanischer Flüchtling, der für uns als Dolmetscher aushilft, wurde von den Taliban verfolgt, 
weil er bei den Wahlen für politischen Wandel eingetreten ist.“  
Seitdem die Flüchtlingsnot stark zugenommen hat, bildet die Hilfe für die schutzsuchenden 
Menschen den größten Arbeitsschwerpunkt des DRK Rheda-Wiedenbrück. Insgesamt 
arbeiten vor Ort 100 Hauptamtliche und 120 Ehrenamtliche. Die Hilfsbereitschaft für 
Flüchtlinge ist in der Bevölkerung hoch. Vor allem Kleiderspenden sind beim DRK Rheda-
Wiedenbrück inzwischen reichlich vorhanden. Auch mit Geldspenden lässt sich die DRK-
Flüchtlingsarbeit sehr effektiv unterstützen. 
„Pro Arbeit möchte dazu seinen Beitrag leisten“, sagt Geschäftsführerin Brigitte Kaese. 
Deshalb befinden sich DRK-Spendenboxen in der Radstation am Bahnhof, bei der 
RäderWerkstatt an der Ringstraße 139c, im Secondhand-Verkauf in St. Vit und im Haus der 
Ausbildung (Am Sandberg 72). Im neuen Pro Arbeit-Hauptsitz sind die Geschenkgutscheine 
mit Zehn-Prozent-Spende für die DRK-Flüchtlingsarbeit noch bis zum 18. Dezember 
erhältlich. 
 
 

 
 

Gemeinsam für Flüchtlinge: Helmut Dohmen (Leiter des lokalen sozialen Arbeitskreises des DRK), 
Andrea Jochim (DRK-Geschäftsführerin Rheda-Wiedenbrück), Brigitte Kaese (Pro Arbeit-

Geschäftsführerin) und Franz Westhoff (2. Vorsitzender des örtlichen DRK) wollen über die 
Weihnachtsaktion bei Pro Arbeit Spendengelder für das DRK sammeln. 


